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Vorwort

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

der Sommer neigt sich mit 

seinen bunten Farbfacet-

ten gen Ende und mit ihm 

auch wieder eine tolle Zeit. 

In dieser Ausgabe geben 

wir Ihnen einen Rückblick 

zu lustigen und amüsanten 

Sommerfesten in unseren 

Pflegeeinrichtungen, ei-

nem Feuerwehrübungs-

einsatz in der Villa „Zum 

Rüderpark“ und einen un-

vergesslichen Teamausflug 

in bis zu zwölf Meter Höhe. 

Der Ziellose erleidet sein Schicksal  

- der Zielbewusste gestaltet es. 

- Immanuel Kant -

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ich heiße Sie herzlich zu unserer Herbstausgabe 

willkommen. Die letzten beiden Monate waren 

wieder vollgepackt mit vielen Ereignissen in un-

serem Unternehmen, die wir gern in unserer ak-

tuellen Ausgabe mit Ihnen teilen möchten.

Freudig und gespannt blicken wir auf das neue 

Objekt auf den Döbelner Sonnenterrassen. 

In der Bayerischen Straße 11/12 werden nach 

und nach die 88 neu sanierten Wohnungen mit 

Option unserer Pflegedienstleistungen in Form 

eines Betreuten Wohnens bezogen. Im Erdge-

schoss soll ab Oktober 2018 eine modern ein-

gerichtete Tagespflege das Angebotsportfolio 

in dem großen Wohnhaus ergänzen, das mit so 

einigen innovativen Highlights ausgestattet ist.

Lesen Sie außerdem über unsere Neuzugänge 

der „Brambor-Azubis“, tolle Teamausflüge und 

Sommerfeste, sowie einen Unterstützungsaufruf 

des Roßweiner Sportvereins.

Benjamin Brambor
Prokurist

Erfahren Sie außerdem 

die wesentlichsten Eckda-

ten zur neuen Tagespfle-

ge „Sonnenterrassen“ in 

Döbeln-Nord und be-

gleiten Sie uns durch ei-

nen pflegerischen Tag mit 

Pflegefachkraft Claudia. 

Das Brambor-Team 

wächst auch in den Som-

mermonaten stetig weiter 

und bietet Auszubilden-

den sehr gute Bildungs-

möglichkeiten. 

Ich wünsche Ihnen viel 

Spaß beim Lesen der 

aktuellen Ausgabe der  

neuen Pflegezeitung und 

freue mich natürlich auch 

über ein Feedback oder 

Leserwünsche, die als 

Themen eventuell zukünf-

tig mit aufgegriffen wer-

den könnten.

Anne Eichhorn
Marketing Managerin
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Neues rund um Brambor

DÖBELNER TAGESPFLEGEGÄSTE
VERANSTALTEN EIN SOMMERFEST IN IHRER „SONNE“

 DÖBELN 

Lachen, rätseln, tanzen und sin-
gen….das Sommerfest in der 
Tagespflege Döbeln „Zur Son-
ne“ war vollgepackt mit tollen 
Unterhaltungsmöglichkeiten. 

Mit fruchtigen Obstsnacks, 
selbstkreierter Melonenbowle 
und erfrischenden Minze-Li-
metten-Getränken begrüß-
ten Pflegefachkraft Katrin und 
die beiden Betreuungskräf-
ten Axinja und Jasmin die Ta-
gesgäste. Jeder Senior bekam 
beim Betreten der Pflegeein-
richtung einen hübschen Blu-
menanstecker als Accessoires 
an die Kleidung geheftet. 
In den Vormittagsstunden führten 
die Hortkinder des Kinderhau-

ses “Am Holländer“ ein kleines 
Programm auf der Terrasse auf. 
Amüsiert und fröhlich tanzten, 
hüpften und sangen die Knirpse 
zu den einzelnen Kinderliedern, 
die mit Musikinstrumenten wie 
der Triangel begleitet wurden. 

Begeistert klatschten die Klienten 
nach der schönen Programmauf-
führung und präsentierten stolz 
im Gegenzug ihre im Vorfeld mit 
Betreuungskraft Axinja geübten 
Sommerlieder. Als Überraschung 
für den Auftritt der Kids gab es 
leckere Vitaminbecher aus Me-
lone und Weintrauben und erfri-
schend-wohltuenden Minze-Li-
metten-Getränken. Zum Spielen 
überreichte Pflegefachkraft Ka-

trin einen Präsentkorb aus Sei-
fenblasen und Klettermaxen.  
Die Erzieherinnen erhielten 
Brambor-Tassen, Tee, Kaffeevari-
ationen sowie Schreibutensilien. 
Die Brambor Pflegedienstleistun-
gen GmbH unterstützt zusätzlich 
die Hortkinder mit einer finanzi-
ellen Spende für weitere Projekte. 

Mittags brutzelte Axinja auf dem 
Grill leckere Rostbratwürste, zu 
denen der am Vortag selbstzu-
bereitete Kartoffelsalat serviert 
wurde. Abgerundet wurde das 
herrliche Sommerfest mit einem 
Quiz über mitgebrachte Kräuter- 
und Sommerpflanzen, bei denen 
die Art und deren Verwendung 
der Gräser zu erraten waren.
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TAGESPFLEGE
 HARTHA 

SOMMERFEST ZUM 1-JÄHRIGEN

Neues rund um Brambor

Die Senioren und Seniorinnen  
der Tagespflege Hartha nutzten 
kurz nach ihrem einjährigen Be-
stehen das sommerliche Wetter 
und feierten ein kleines Fest. 

Dazu dekorierten Sie im Vorfeld 
die Pflegeeinrichtung mit selbst-
gebastelten und bemalten De-
korationsmaterialien, sodass ein 
sommerliches Flair aus bunten 
Leuchttürmen, gebastelten Blu-
men und farbigen Steinen in den 
Schaufenstern vorzufinden waren. 

Ein wenig aufgeregt betraten 
die Klienten in den frühen Vor-
mittagsstunden zum Sommerfest 

die Tagespflege. Am Eingang 
begrüßte sie neben dem Pflege-
team aus Pflegefachkraft Nancy 
und Betreuungskraft Jasmin un-
ser Filmproduzent Herr Esch von 
Picture Boss, der den Tag mit 
seiner Kamera begleitete. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück 
wurde eine leckere Frucht-Bowle 
aus saisonalen Früchten kreiert. 
Ein anderer Teil der Klienten be-
reitete in der Zwischenzeit klei-
ne Törtchen mit Vanilliecreme 
und Früchten zu, die es am 
Nachmittag zum Naschen gab. 

In der Zwischenzeit unternahm 
Betreuungskraft Jasmin im Hin-

terhof die Vorbereitungen für 
das darauffolgende lustige und 
kniffelige Beschäftigungspro-
gramm. In Teams traten die 
Tagesgäste gegeneinander an 
und mussten auf Zeit Muscheln, 
Sandsterne, bunte Knöpfe und 
andere Gegenstände aus den 
Sandbehältern suchen. Viel 
Spaß hatten die Klienten auch 
bei den beliebten Sitztänzen, zu 
denen rhythmisch Hände, Arme 
und Beine zu bewegen sind. 

Zum Mittag gab es leckeres 
vom Grill und Kartoffelsalat. 
Grillmeister Herr Grübnau band 
sich fix eine Brambor-Schür-

 HARTHA 
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ze um und brutzelte auf dem 
Grill leckere Rostbratwürste. 

Musikalisch ging es in den Nach-
mittagsstunden weiter. Herr Wolf 
spielte auf seiner Mundharmo-
nika altbekannte und moderne 
Lieder, zu denen die Tagesgäs-
te fröhlich und mitsingend in 
den bequemen Ruhesesseln 
schunkelten und klatschten. 

Abgerundet wurde das herr-
liche Sommerfest mit den 

am Vormittag zubereiteten 
Frucht-Törtchen und unter-
haltsamen Bewegungsspielen.
Dazu schwelgten die rüstigen 
Klienten in Erinnerung auf ein 
erlebnisreiches und schönes 
Jahr in ihrem fast täglichen Treff-
punkt - der Tagespflege Hartha. 
Montag bis Freitag verbringen 
sie gemeinsam Zeit, sind bei 
Beschäftigungsangeboten wie 
Basteln kreativ oder haben eine 
Menge Spaß bei den durchge-
führten Bewegungsspielen. Auch 

die ein oder andere „Reise“ ha-
ben sie schon zusammen erlebt, 
wie das Weihnachtskonzert im 
Roßweiner Rathaussaal oder die 
Rapunzelaufführung am Wald-
heimer Wachbergturm. Mit die-
sen tollen Eindrücken blicken 
auch Pflegefachkraft Schwester 
Nancy und Betreuungskraft Jas-
min zurück, die besonders die 
Harmonie der einzelnen Senio-
rInnen untereinander schätzen.
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WM-GEWINNSPIEL 2018
TRIKOTS ENTDECKEN, FOTOGRAFIEREN UND GEWINNEN

 DÖBELN, U.A. 

Mit dem vorzeitigen Ausschei-
den der Deutschen Fußballna-
tionalmannschaft zur Weltmeis-
terschaft in Russland hatte wohl 
niemand gerechnet. Viel zu 
schnell endete damit auch unse-
re Gewinnspielaktion. 

Die gesamte Brambor-Fuhrpark-
flotte präsentierte sich kurz vor 
Spielbeginn in einem Deutsch-
land-Look. Jedes Auto bekam 
Spiegelfahnen. Bundestrainer 
Jogi Löw stellte seine Mann-
schaft aus 23 Spielern zusam-
men. Ebenso setzten wir die 
gleiche Anzahl unserer blau-
en Autos in Szene, die sich mit 
hübschen Spielertrikotnummern 

in Deutschland- und Bram-
bor-Farben auf der Motorhaube 
schmückten. 

Um an der Gewinnspielverlo-
sung teilzunehmen, waren die  
blauen WM-Pkws die mehrmals 
täglich in den vier ortsansässi-
gen Städten Döbeln, Roßwein, 
Waldheim, Hartha und Umge-
bung unterwegs sind, zu foto-
grafieren und unter den jewei-
ligen Gewinnspielbeitrag auf 
unserer Facebook-Seite hochzu-
laden. Insgesamt nahmen rund 
85 Teilnehmer an der Aktion 
teil – wir sind begeistert von der  
hohen Beteiligung. 

Verlost wurde zu jedem Deutsch-
landspiel ein originales WM-Tri-
kot der DFB-Mannschaft. Jedoch 
verließ die Deutschen Mann-
schaft nach einem nervenstarken 
zweiten Vorrundenspiel gegen 
Schweden das Glück, sodass 
es nach der Niederlage gegen 
Südkorea das WM-Aus und so-
mit auch das Ende unserer dies-
jährigen Verlosungsaktion stand. 

Die Gewinner lud die Ge-
schäftsleitung Mitte Juli in die 
Hauptgeschäftsstelle nach Roß-
wein der Villa „Zum Rüderpark“ 
ein. Nochmals HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH an Nicole 
Flemming, Peter Mammitzsch 
und Oliver Otto, die sich neben 
den originalen WM-Trikots über 
einen praktischen Zettelblock 
mit Kugelschreiber, Autoabdeck-
planen und die aktuelle Ausga-
be der Pflegezeitung freuten.

Ebenfalls bedanken wir an die-
ser Stelle bei allen Teilnehmern, 
die sich an unserer Verlosungs-
aktion beteiligt und fleißig Bilder 
von unseren Brambor-Autos im 
WM-Dresscode hochgeladen 
haben.

Neues rund um Brambor

Foto v.l.n.r.: 
Benjamin Brambor, Oliver Otto, Nicole Flem-

ming, Peter Mammitzsch, Anne Eichhorn
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Auf dem Gelände der Roßweiner Vil-
la „Zum Rüderpark“ wurde Mitte Au-
gust eine Einsatzübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Roßwein e.V. durchgeführt. 
Mit der Übung sollte die Leistungsfä-
higkeit der Feuerwehr für einen Ernstfall 
in nicht alltäglichen Situationen, wie die 
Rettung in der Pflege, überprüft werden.

Das Team unter der Leitung des Wehrleiters 
Herrn Bernhard teilte sich dazu in mehrere 
Gruppen auf. Schlauchleitungen wurden 
vom Löschfahrzeug bis vor die Hausein-
gangstür der Villa gelegt. Mit der Drehleiter 
probierten die Feuerwehrmänner aus, wie 
sie schnellstmöglich am besten die Klien-
ten aus den Fenstern evakuieren könnten. 

Die Einsatzübung zog dabei viele neugie-
rige Mieter aus den umliegenden Häu-

GERÜSTET FÜR DEN ERNSTFALL
EINSATZÜBUNG IN DER VILLA „ZUM RÜDERPARK“

 ROSSWEIN 

sern an das Fenster, die das Spektakel 
interessiert und gespannt beobachteten. 

Wir hoffen, dass es nie zu einem Brand 
oder ähnlichem kommt. Das 22-köp-
fige Feuerwehrteam ist nun jeden-
falls bestens über die Lage des Ge-
bäudes und deren Rettungs- und 
Fluchtwegemöglichkeiten informiert.

Fotos: 
Einsatzübung der 

Freiwilligen Feuerwehr 
Roßwein
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SCHWINGEN WIE TARZAN
TEAMBUILDING MIT ADRENALIN-KICK

 KRIEBSTEIN 

Hoch hinaus 
ging es für die 

Mitarbeiter der 
Häuslichen Kran-

kenpflege und des 
Büromanagements aus 

Roßwein. Gemeinsam 
unternahmen sie einen Tea-

mausflug in den Kletterwald 
Kriebstein. Auf sieben Par-

cours und rund 95 Klet-
terelementen konnten 
sich die Mitarbeiter 
bis zu 12 Meter 
in die Höhe wa-
gen. Nach einer 
kurzen Einweisung 
durch ein geschul-
tes Team bekam 
jeder der mitklettern 
wollte einen Sicherheitsgurt 
umgelegt und stabile Hand-
schuhe für einen optimalen Halt. 

Zuerst durchlief das Roßweiner 
Team einen Übungsparcours 
bei dem Tipps und Tricks ver-
raten wurden. Super geschafft! 
Der Spaß- und Fitnessparcours 
hielt viele spannende Hinder-
nisse bereit. Mutig balancierten 
die Bramborianer über Stahlsei-
le, Baumstumpfe oder kletterten 

verschiedene Elemente nach 
oben. Den absoluten Adrena-
lin-Kick gab es bei den rasanten 
Seilbahn-Abfahrten oder dem 
Skateboard. Auch waghalsige 
und nervenkitzelnde Tarzan- und 
Netzsprünge sorgten bei den 
vierzehn Kletterern des Bram-
bor-Teams für ordentlichen Spaß. 

Pf legedienstchefin 
Cornelia Bram-

bor beobachtete 
begeistert ge-
meinsam mit 
anderen an-
feuernden Mit-

arbeitern vom 
Waldboden aus 

die aktiven Klette-
rer. In den Baumwipfeln 

herrschte eine tolle Atmosphäre. 
Gegenseitig machten sich die 
einzelnen Mitarbeiter bei kniffe-
ligen Kletterelementen Mut und 
unterstützten ihre Teamkollegen. 

Ein kleiner Teil der Kletterfreun-
de traute sich die darauffol-
genden Schwierigkeitsgrade zu 
durchlaufen. Auch Juniorchef 
Benjamin Brambor hatte gro-
ßen Gefallen am Klettern gefun-

den und bezwang mit Bravour 
den Fall aus zwölf Meter Höhe. 

Den abenteuerlichen Teamaus-
flug ließen die Roßweiner Mitar-
beiter in der idyllisch gelegenen 
Gaststätte „Zur Waldschänke“ 
gemütlich ausklingen. Pflege-
dienstchefin Cornelia Bram-
bor hat dazu abschließend 
nur folgende Worte: „Es war 
ein wirklich überaus gelun-
gener Teamausflug, bei dem 
ich meinen vollen Respekt je-
dem einzelnen Kletterer wid-
me, wie mutig die Herausfor-
derungen gemeistert wurden.“

Mehr Bilder auf unserer 

Facebook-Seite.

                      (Keine Anmeldung

                          erforderlich!)
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Mehr Bilder auf unserer 

Facebook-Seite.

                      (Keine Anmeldung

                          erforderlich!)
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TAGESPFLEGE „SONNENTERRASSEN“
LETZTE BAUMASSNAHMEN VOR INBETRIEBNAHME

 DÖBELN 

Schon bald eröffnet die Brambor 
Pflegedienstleistungen GmbH 
um Cornelia und Benjamin Bram-
bor mit ihrem rund 160-köpfi-
gen Team die vierte Tagespflege. 
Auf den Döbelner Sonnenter-
rassen laufen die letzten Vor-
bereitungen auf Hochtouren. 

In regelmäßigen Abständen 
trafen sich dazu die Geschäfts-
leitung des Pflegedienstes 
Brambor, gemeinsam mit Anne 
Eichhorn vom Marketing, tech-
nische Leiter der TAG Wohnen 
und Service GmbH, General-
unternehmen und Architekten, 
um über weitere Projektphasen 
zum Ausbau und der Einrichtung 
der Räumlichkeiten zu spre-
chen. Noch befindet sich die 
rund 500 Quadratmeter gro-
ße Tagespflege im Erdgeschoss 
des Wohnobjektes im Bau. 

Dazu wurden Wände durchbro-
chen, Wasser-, Strom- und Hei-
zungsleitungen neu verlegt. Ende 

des Monats werden die Möbel 
geliefert. Diese bezieht das Un-
ternehmen von einem kompe-
tenten Einrichtungspartner aus 
Leipzig. Wagner & Partner GmbH 
hat sich auf die Ausstattung von 
Pflegeeinrichtungen spezialisiert. 

In dem Showroom, direkt in 
der Leipziger Innenstadt ge-
legen, präsentierte Vertrieb-
spartner Herr Freisleben der 
Geschäftsleitung die ersten 
Entwürfe des Einrichtungskon-
zeptes der neuen Tagespflege. 

Vor Ort konnten einzelne Mö-
belstücke wie Tische, Sessel 
und Stühle mit und ohne Arm-
lehnen anhand der verschiede-
nen Formen, Polsterungen und 
Farbmuster begutachtet werden. 

Nach mehrmaligen Probesitzen 
fand Pflegedienstchefin Cornelia 
Brambor den passenden Stuhl, 
der ideal zum Raumkonzept für 
die Gäste der Tagespflege passt. 

Bei der Auswahl der neuen Ru-
hesessel nahm sogar Prokurist 
Benjamin Brambor Platz und 
testete die Sitz- und Liegekom-
bination auf Entspannung und 
Praktikabilität. Besonderen 
Komfort bildet die Funktiona-
lität der Armlehnen. Bei Be-
darf können diese durch einen 
einfachen Steckmechanismus 
hochgeklappt werden, sodass 
Gäste, die zum Beispiel auf ei-
nen Rollstuhl angewiesen sind, 
in einer angenehmen Körper-
haltung vom Pflegeteam her-
ausgehoben werden können. 
Modern und komforta-
bel ist die Devise des Ein-
r i c h t u n g s k o n z e p t e s . 

Aus ehemals acht Wohnun-
gen entstehen zwei große 
Aufenthaltsräume, die Platz 
für bis zu 27 Gäste der Ta-
gespflege bietet. Eine offene 
Küche mit unterschiedlichen 
Arbeitshöhen ermöglicht für 
jeden Gast ein optimales Zu-
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bereiten von Speisen bei haus-
wirtschaftlichen Tätigkeiten. 
Eine große Terrasse auf der 
Südseite des Wohnhauses bie-
tet Ruhe und Erholung pur 
mit „sonnigen Aussichten“ auf 
das Stadtzentrum Döbelns. 

Optimale Entspannung kön-
nen die Tagesgäste auch in 
dem Pflegebad genießen, dass 
eine hochmoderne, elektrisch 
schwenkbare Pflegebade-
wanne mit integriertem Licht- 
und Soundsystem beinhaltet. 

Ein absolutes Highlight ist der 
Sternenhimmel an der Decke 
des Pflegebades, dass mit klei-
nen LED-Lampen durch unseren 

Licht-Experten Herrn Hortenbach 
von HortenbachLicht angebracht 
wird. Weiterhin sind in dem Raum 
ein großes Friseurwaschbecken  
für unsere Kooperationspartner 
integriert und ein hochmoder-
nes Gerät, bei dem sich die Be-
nutzer schwerelos fühlen. Mehr 
wird dazu noch nicht verraten.

Das Erdgeschoss der Bayeri-
schen Straße 11 verfügt außer-
dem über ein Dienstzimmer mit 
höhenverstellbarem Schreibtisch 
und modernster Technik, dass 
ein optimales Arbeiten ermög-
licht. Die Räume sind außerdem 
mit innovativen Lichtsystemen 
und Steckdosen mit integrier-
ten USB-Slots ausgestattet.

Bis zur Eröffnung der Tagespfle-
ge dauert es noch ein wenig. 
Geplant ist eine Eröffnung im 
Oktober diesen Jahres. Das 
notwendige Pflegepersonal be-
findet sich dazu schon in der 
Einarbeitungsphase in den ein-
zelnen Pflegeeinrichtungen, 
sodass mit der Eröffnung des 
neuen Objektes ein kompetent, 
geschultes Team vor Ort ist.

Besuch bei Wagner & Partner GmbH in Leipzig



14

Neues rund um Brambor

Impressionen vom Bau der Tagespflege „Sonnenterrassen“
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Am 22. August 2018 fand im 
Betreuten Wohnen in Roßwein 
ein kleines Sommerfest mit al-
len Mieter im dazugehörigen 
Parkgelände statt. Bei Sonnen-
schein und warmen Tempe-
raturen trafen sich alle Mieter 
und einige Mitarbeiter auf der 
Terrasse im Park zu geselligen 
Stunden aus Spiel, Spaß und 
deftigem Essen vom Grill. Er-
öffnet wurde der Nachmittag 
mit einem Tanz von Teamleiterin 
Schwester Grit und Frau Köhler.

Die Klienten hatten viel Spaß 
beim Ringe werfen, Kegeln und 
Lieder singen. Natürlich gab 
es auch eine Siegerehrung für 
die besten Werfer und Kegler. 

Zum Abendessen gab es lecke-
res vom Grill und selbstgemach-
te Bowle. Nachdem alle Mieter 
versorgt waren, setzte sich ein 
Teil der Mitarbeiter auf die gro-
ße Terrasse zu einer gemütlichen 
Runde beisammen und ließ sich 
Pizza und Nudelgerichte aus der 
nah gelegenen Pizzeria schme-
cken. Gemütlich klang der Abend 
bei Kerzenschein, leuchten-
dem Mond und Sternen aus.

TANZEND IN DEN SPÄTSOMMER
MITARBEITER ORGANISIEREN SOMMERFEST FÜR BEWOHNER

 ROSSWEIN 
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ES IST GESCHAFFT... KLASSE LEISTUNG!
 ROSSWEIN 

Schon seit über 10 Jahren unter-
stützt die Brambor Pflegedienst-
leistung GmbH als Hauptspon-
sor der 1. Männermannschaft 
den Roßweiner Sportverein e.V. 

Zuletzt freute sich der Verein für 
die am Jahresanfang aufgeru-
fene Spendenaktion, bei der es 
2.500 Euro für die Kinder- und 
Jugendarbeit als Zuwendung gab. 

Das wir die Erfolgsreihe der Roßwei-
ner Fußballmannschaft verfolgen 
ist für uns selbstverständlich. Mit 
nun zwei aufeinanderfolgenden Vi-
zemeistertiteln in der Kreisoberliga 
bestätigten sie als Team ihre Leis-
tungsstärke an der Tabellenspitze. 

Die Spielsaison 2017/2018 wur-
de letztenendes mit einem noch 
größeren „Sahnehäubchen“ ge-
krönt. Stolz blicken die Männer 

unter Trainer Gerd Hentzschel 
auf ihre tollen Erfolge der letz-
ten Spiele zurück und jubeln 
insbesondere über den Pokal-
sieg im Wernesgrüner Krei-
spokal. Dies bereitet Mut für 
die aktuell gestartete Saison.

Die 1. Männermannschaft des 
Roßweiner SV hat Unmögli-
ches möglich gemacht und 
ihr Saisonziel erreicht: AUF-
STIEG IN DIE LANDESKLASSE! 

Erstmals seit über 40 Jahren 
spielt der Roßweiner SV wieder 
in der „Bezirksliga“. Ein enor-
mes Maß an harter Trainings-
arbeit, hoher Disziplin und dem 
Willen, dieses Ziel endlich zu 
erreichen, waren Vorausset-
zung. Die erfahrende Truppe 
der Trainer Hentzschel, Möws, 
R. Müller, Danni Müller wird 

diese Tugenden auch im neu-
en Spieljahr aufrufen müssen, 
um im neuen Fahrwasser Lan-
desklasse der riesigen Heraus-
forderung gerecht zu werden. 

Mit voller Zuversicht ging die Ers-
te zum Saisonstart bei Eintracht 
Sermuth zu Werke. Eine geschlos-
sene, disziplinierte und aufopfe-
rungsvolle Mannschaftsleistung 
konnte zwar durch das 0:1 in 
der 82. Minute nicht im Ergeb-
nis gespiegelt werden, allerdings 
zeigte dieses erste Spiel, dass 
die Mannschaft nach 6-wöchi-
ge harter Vorbereitung durchaus 
für diese Spielklasse gerüstet ist. 

Für die neue Saison wünschen 
wir tolle neue Erfahrungen, fai-
re und erfolgreiche Partien und 
drücken die Daumen, dass Ziel 
des Klassenerhaltes zu erreichen!

Foto:
Jubelnd über den Pokalsieg und den Aufstieg in die Landesklasse - die 1. Männermannschaft des Roßweines SV

Cornelia Brambor
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Neues rund um Brambor

Werde Schiedsrichter  

beim Pokalsieger.

150 Euro Saisonbonus

Übernahme von Fahrtkosten

Jährliche Vereinsaktivitäten
(Saisonabschlussfeier, Trainingslager)

Übernahme einer kompletten 
Schiedsrichterausbildung

kostenlose Mitgliedschaft 

Du kennst jemanden, der mit   ♥   und Seele Schiedsrichter ist, 
 

bist selbst aktiv oder hast Interesse?
 Jens Arnold     |     jens.arnold@rsvfussball.com   |     Mobil: 0173 - 383 1876
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Neues rund um Brambor

REPORTERIN MIT UNS AUF TOUR
DÖBELNER ANZEIGER IST EINEN TAG IN DER PFLEGE

 ROSSWEIN 

Eine tolle Erfahrung sammelte 
die Redakteurin Verena Toth vom 
Döbelner Anzeiger. Gemeinsam 
mit Pflegefachkraft Schwester 
Claudia begleitete sie einen Tag 
unsere Mitarbeiterin auf ihrer Tour 
in der Häuslichen Krankenpfle-
ge in Roßwein und Umgebung. 

Ziel und Hintergrund des so-
genannten Pressetages war es, 
aufzuzeigen wie in der aktuel-
len politischen Debatte des in 
den Medien diskutierten Pflege-
notstandes bei dem regionalen 
Pflegedienst umgegangen wird. 

Pflegefachkraft Claudia ist seit 
knapp 10 Jahren in dem Un-
ternehmen und eine wertvolle 
und geschätzte Mitarbeiterin. 
Juniorchef Benjamin Brambor 
arbeitete sie damals selbst ein 

und machte sie mit der Unter-
nehmensphilosophie vertraut. 

Die Touren sind dabei fast je-
den Wochentag gleich. Ein 
kleines Team aus drei bis fünf 
Mitarbeitern wird einem festen 
Klientenstamm zugeordnet und 
betreut und versorgt die pflege-
bedürftigen Menschen. Durch 
die kleine Größe der Brambo-
rianer-Teams wird sichergestellt, 
dass jeder Patient optimale Pfle-
gedienstleistungen genießt und 
individuell betreut werden kann. 

Die Fahrt mit dem blauen Bram-
bor-Auto startete bereits gegen 
sechs Uhr morgens. Die Klienten 
warten teilweise schon regel-
recht auf den (täglichen) Besuch 
des Pflegeteams. Von Tabletten 
zuordnen, über kleine Hygiene-

vorgänge wie Waschen, Haare 
kämen bis hin zu Behandlungs-
pflege z.B. Blutzuckermessung, 
Kompressionsstümpfe anziehen 
oder Insulininjektion spritzen, 
erhält jeder Patient eine auf 
sich zutreffende Pflegeleistung. 

Auch Johanna Reymann schätzt 
die Hilfe und Unterstützung des 
regionalen Pflegedienstes. Die 
rüstige Frau bekommt früh und 
abends eine pflegerische Hil-
fe, mittags frisches Essen ser-

Foto 1: Schwester Claudia mit Johanna Reymann auf dem Balkon
Foto 2: Auch das Servieren von Mittagesessen gehört mit dazu
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viert und einmal in der Woche 
nimmt sie Entlastungsleistungen 
in Anspruch. Dabei kann sich 
Frau Reymann selbst aussuchen 
auf was sie an dem Tag Lust 
hat und unternommen werden 
soll. Oft fahren die Mitarbei-
ter der Häuslichen Kranken-
pflege mit ihr gemeinsam ein-
kaufen oder gehen Eis essen.

Selbst Prokurist Benjamin Bram-
bor fährt an diesem Tag zu den 
ein oder anderen Patienten. 
Denn auch er hatte bis vor knapp 
zehn Jahren selbst einen Großteil 
der Roßweiner Klienten mitver-
sorgt und ist auf „Tour gewesen“. 

Besonders gefreut hat sich un-
sere Klientin Ursula Wilhelm. 
Sie lud den einstigen Kranken-
pfleger zu einer Tasse Kaffee 
und anschließend zum Mit-
tagessen mit leckerer hausge-
machter Kartoffelsuppe ein. 

DA-Reporterin Verena Toth zieht 
nach diesem erlebnisreichen 

Neues rund um Brambor

Tag den Schlussstrich, dass zwar 
insbesondere die Pflegebran-
che mit dem Personalmangel zu 
kämpfen hat, jedoch die 
Brambor Pflegedienst-
leistungen GmbH dank 
smarter und innovativer 
Softwarelösungen und 
familienfreundlichen Per-
sonalstrukturen, für diese 
politischen und gesell-
schaftlichen Problemati-
ken optimal aufgestellt ist.

Gruppenbild:
Juniorchef Benjamin Brambor, Johanna Rey-

mann, Pflegefachkraft Schwester Claudia

Kostenlos abonnieren:

 News per E-Mail
 Facebook-Seite

 brambor.com/newsletter
 facebook.com/Brambor.Pflegedienstleistungen

Häusliche Krankenpflege . Tagespflege . Kurzzeitpflege . Betreutes Wohnen

Aktuell und immer informiert 
bleiben - mit unserem wöchent-
lichen Neuigkeiten rund um un-
sere Pflegeeinrichtungen, Akti-
vitäten, Mitarbeiterevents und 
vieles mehr!
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Neues rund um Brambor

IMMA- UND EXMATRIKULATION
 DÖBELN UND CHEMNITZ 

Herzlichen Glückwunsch allen 
Auszubildenden! Wieder ein-
mal haben unsere „Azubis“ mit 
Bravour die Ausbildungsjahre 
geschafft und erfolgreich ab-
geschlossen. In diesem Jahr 
erhielten sieben unserer Bram-
borianer-Azubis ihr Zeugnis. 

Zur feierlichen Exmatrikulations-
veranstaltung lud die Heimerer 
Schule die Auszubildenden am 
Freitag, den 31. August 2018, 
in das Volkshaus Döbeln ein. 

Stolz und glücklich nahmen 
Patricia, Jeannine, Samantha, 
Cindy, Luisa und Jacqueline ihr 
Zeugnis und eine Blume auf der 
Bühne entgegen. Hauptmentorin 

Schwester Doreen unterstützte 
und begleitete sie mit ihren Kol-
leginnen auf ihrem Weg durch 
die Lehrjahre. Happy und zufrie-
den über das erfolgreiche Be-
stehen ihrer „Schützlinge“ über-
reichte sie jedem Bramborianer 
auf der Bühne ein kleines Präsent 
aus einem Gutschein und einem 
praktischen Taschenkalender. 

Über eine extra Auszeichnung 
freute sich besonders Patri-
cia, die sich als beste Jahr-
gangsabsolventin in der Kran-
kenpflegehilfe nennen darf. 

Ebenfalls erfolgreiche Pflegeas-
sistenten sind Cindy, Jeannine, 
und Samantha, die ihre Praktika 
in ihrer zweijährigen schulischen 
Ausbildung bei uns absolvierten.

Zusätzlich haben sich Luisa 
und Jacqueline als Altenpfle-
gefachkräfte qualifiziert. Jaque-
line kommt von einem anderen 
regionalen Unternehmen zu 
uns und verstärkt ab 01. Ok-
tober 2018 unser Team. Wir 
sagen Herzlich Willkommen!

Die Brambor Pflegedienstleis-
tung GmbH bietet verschiedene 
Ausbildungsqualifikationen an. 
Sina absolvierte ihre berufsbe-
gleitende Ausbildung an der 
Fortis Akademie in Chemnitz 
und bekam Ende August eben-
falls feierlich ihr Zeugnis über-
reicht und ist nun als qualifizier-
te Pflegefachkraft bei uns tätig.

WILLKOMMEN im Team!

Exmatrikulation

Glückliche Absolventen von 

Brambor Pflegedienstleis-

tungen GmbH

Foto links (von vorn links nach 
rechts):
Patricia, Jeannine, Samantha, 
Cindy, Luisa, Jacqueline, Haupt-
mentorin Schwester Doreen

Foto rechts: Sina
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IMMA- UND EXMATRIKULATION
 DÖBELN UND CHEMNITZ 

Neues rund um Brambor

Seit September 2018 haben 
wir fünf neue Azubis im Team, 
die eine berufsbegleitende 
vierjährige Weiterbildung zur 
Altenpflegefachkraft in Ko-
operation mit der Bildungs-
einrichtung mediCampus. 

Lobenswert ist auch der Ehrgeiz 
und das Interesse an der zu-
kunftsträchtigen Pflegebranche 
von Cindy und Samantha. Bei-
de bilden sich fort und starteten 
ebenfalls eine Ausbildung zur 
Altenpflegefachkraft. Wir wün-
schen allen viel Erfolg und Freu-
de in der Pflege und insbeson-
dere in unserem Unternehmen.

Immatrikulation

Ausbildung  

Altenpfleger/-in

Dauer: 3 Jahre
Theorie:   Heimerer Schule
Praxis:      Brambor Pflege 
 dienstleistungen GmbH
Start: September

Voraussetzungen:

Realschulabschluss/ qualifizier-
ter Hauptschulabschluss

Schulkosten: übernehmen wir

Weiterbildung? 

Innerhalb und auch nach der 
Ausbildung werden unsere Mit-
arbeiter in regelmäßigen Ab-
ständen weiterqualifiziert.

Ausbildung  

Krankenpflegehelfer/-in

Dauer: 2 Jahre
Theorie:   Heimerer Schule
Praxis:      Brambor Pflege 
 dienstleistungen GmbH
Start: September

Voraussetzungen:

Qualifizierter Hauptschulab-
schluss

Schulkosten: übernehmen wir

Weiterbildung?

Nach der Ausbildung qualifi-
zieren wir unsere Mitarbeiter in 
regelmäßigen Abständen weiter.

Ausbildung  

Altenpfleger/-in

Dauer: 4 Jahre
Theorie:   F+U Sachsen gGmbH
 mediCampus
Praxis:      Brambor Pflege 
 dienstleistungen GmbH
Start: März oder September

Voraussetzungen:

Realschulabschluss/ qualifizier-
ter Hauptschulabschluss

Schulkosten: übernehmen wir

Weiterbildung? 

Innerhalb und auch nach der 
Ausbildung werden unsere Mit-
arbeiter in regelmäßigen Ab-
ständen weiterqualifiziert.

Wir bieten folgende Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Außerdem besteht die Möglichkeit bei uns ein Freiwilliges Soziales Jahr zu absolvie-

ren oder als Sozialassistent/-in Berufserfahrungen zu sammeln.

Foto:
Hauptmentorin Schwester Doreen mit  

Luisa und Jacqueline
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Jeden Morgen rätselt Maria Richter gemeinsam mit 

ihrer Schwester. Das hält fit. Sie gehört zu den ersten 

Knobelfreunden, die bei Erscheinen der Pflegezeitung 

ihre Einsendung zu uns schicken. Diesmal hat das Los 

für sie entschieden.

Versorgt wird die 79-jährige Seniorin drei Mal täglich 

durch das Team der Häuslichen Krankenpflege um 

Pflegedienstleiterin Schwester Pia. Dabei verfolgt nicht 

nur die Brambor Pflegedienstleistung GmbH mit ihrem 

Leitspruch „individuell betreut“ eine Rund-um-Sorg-

los-Betreuung. Die rüstige Klientin kümmert sich eben-

falls um die Mitarbeiter und häkelt gemeinsam mit ih-

Das Lösungswort der letz-

ten Ausgabe war das Wort  

“Diagonale”. 

Danke an alle Rätselfreunde 

für die Teilnahme! 

Gerätselt haben:

Rita Lehmann, Ingrid Tanner, 

Ute Kohl, Helga Jaekel, Ta-

gespflege Roßwein, Eva-Ma-

ria Rathenow, Rolf Haude, 

u.v.m.

Glückliche Gewinnerin
Überraschungsbesuch von Pflegedienstleiterin Schwester Doreen

rer Schwester die kreativsten Werke für jeden Anlass. 

Ein Blick durch das hell-harmonisch eingerichtete 

Wohnzimmer zeigt so einige einzigartige Häkelarbei-

ten auf die beide stolz sein können. Frau Richter ist 

dabei die Ideengeberin, ihre Schwester unterstützt sie 

und setzt diese in kleine Meisterwerke um. 

Als Gewinnerpräsent überreichte Pflegedienstleiterin 

Schwester Doreen schicke Brambor-Tassen, Kugel-

schreiber und Kaffee, sowie ein hübsches Blümchen.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Unterhaltung
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Unterhaltung

Das Lösungswort schreiben Sie bitte auf eine Karte und 
übergeben diese an unseren Pflegedienst.

Oder senden Sie uns das Lösungswort mit Ihrer voll-
ständigen Adresse auf dem Postweg (Brambor-Adresse 
siehe Rückseite der Pflegezeitung). 

Eine Einreichung per E-Mail ist auch kein Problem. 
Einfach das Lösungswort mit Namen und Anschrift an  
marketing@brambor.com schicken. 

Einsendeschluss: 30.10.2018

Der Gewinner wird von uns ausgelost und erhält 
ein kleines Geschenk. 

Viel Glück!



www.brambor.com

Rundgänge durch die Einrichtungen sind nach einer Terminabsprache jederzeit möglich.

Villa „Zum Rüderpark“
Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Hauskranken- und Tagespflege „Zur Sonne“
Ritterstraße 14
04720 Döbeln

Geschäftsstelle Döbeln
Am Niedermarkt 22
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Villa Brambor“
Bertholdstraße 1
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Roßwein
Karl-Marx-Straße 2
04741 Roßwein

Betreutes Wohnen „Staubitzhaus“
Härtelstraße 40
04736 Waldheim

Betreutes Wohnen „Zum Türmchen“
Bahnhofstraße 59
04736 Waldheim

Hauskrankenpflege Waldheim
Obermarkt 5
04736 Waldheim

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Tel. 034 322 400 0
Fax.  034 322 400 10

info@brambor.com

Häusliche Krankenpflege

Tagespflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Tagespflege „Hartha“
Karl-Marx-Straße 18
04746 Hartha

Betreutes Wohnen und  
Tagespflege „Sonnenterrassen“
Bayerische Straße 11 und 12
04720 Döbeln


